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Unsere Nachwuchstennisasse 
 
Ein Highlight des Som-
mers waren die  
bewªhrten Kindertennis-
kurse im August auf unse-
rer Anlage. 
 
Bianca, Celine, Vivienne, 
Felix, Oliver, Lukas und 
weitere hoffnungsvolle 
Talente absolvierten bei 
Tennislehrwart Attila 
(2.v.l) eine lustige und 
abwechslungsreiche Ten-
niswoche.  

Der ASK¥ Breitenau  
veranstaltet in Zusammenarbeit mit  
der Theatergruppe Hirtenberg 

 

ĂUnser Chef ist ein Lausbubñ 
Komºdie in 3 Akten 

von Rolf Brunold und Peter Kaufmann 

 

im  

Steinfeldzentrum Breitenau 
am  

Samstag, 14.11.2015 um 18.00 Uhr 
Saaleinlass 17 Uhr 30 

 
Eintritt: Erwachsene ú 12,--, Kinder ú 6,--         TOMBOLA 



SPORT PUNKT Breitenau  

Der Obmann  

hat das Wort  
 

von Hermann Weißenbacher  

Aktiv sein und bleiben 
 
Ein extrem heiÇer Sommer liegt hinter uns und der 
Herbst ist ins Land eingezogen. Wenn sich die Blªt-
ter der Bªume noch in ihrer ganzen Farbenpracht 
zeigen und die milde Herbstsonne vom dunkelblau-
en Himmel strahlt, dann geht auch unsere Freiluft-
saison in die Zielgerade. 
  
Sehr ruhig geworden ist es bereits auf der Beachvol-
leyballanlage. Die SpielerInnen hatten jedoch eine 
ausgesprochen tolle Saison. Selten konnte man in 
den Sommermonaten dieser Sportart so ungebro-
chen nachgehen wie im Jahr 2015. Wir vom ASK¥ 
haben uns f¿r die begeisterten Sandw¿hler sehr ge-
freut, denn dadurch hatten sie etwas Entschªdigung 
f¿r die ĂSommerfrischeñ des letzten Jahres. An die-
ser Stelle mºchte ich noch erwªhnen, dass zu Be-
ginn der Sommerferien ein lustiges und sportlich gu-
tes Juxturnier veranstaltet und in der schulfeien Zeit 
Kinderkurse abgehalten wurden. Danke an das 
Beachvolleyball-Team. 
 
Der Betrieb auf dem roten Tennissand neigt sich 
ebenfalls dem Ende zu. Die Herren der +35 waren 
noch im Einsatz, um unseren Verein bei den Mann-
schaftsmeisterschaften dieser Altersklasse zu vertre-
ten, und einige begeisterte TennisspielerInnen n¿t-
zen die momentan schºne Herbstzeit, um die letzten 
Bªlle im Freien ¿bers Netz zu schlagen, ehe sie wie-
der ein Dach ¿ber dem Kopf brauchen, um ihrem 
Hobby nachgehen zu kºnnen. Die Hallensaison ï 
mit Wintercupspielen und Trainingseinheiten ï ist 
ebenfalls bereits erºffnet.  
 
Auch der Veranstaltungshºhepunkt des Jahres, die 
Orthuber Steinfeldtrophy liegt schon wieder fast zwei 
Monate zur¿ck. Es war wieder sehr beeindruckend, 
wie viele Tennisbegeisterte aus den Bezirken 
Neunkirchen, Wr.Neustadt und sogar Baden, den 
Weg zu uns gefunden haben, um an diesem Turnier 
teilzunehmen. Von meinem Chefsessel aus mºchte 
ich mich an dieser Stelle beim Turnierdirektor Robert 
Piribauer und seinem OK-Team sehr herzlich bedan-
ken. Sie haben seit vielen Jahren mit ihrer stetigen 
Arbeit und immer wieder neuen Ideen ï so wurde 
heuer der seit vielen Jahren immer gut besuchte und 
bereits traditionelle Themenabend in komplett neuer 
Form organisiert - und Verbesserungen ein Turnier 
geschaffen, dass mittlerweile im ganzen s¿dlichen 

Niederºsterreich ein Begriff ist. Daf¿r zolle ich Euch 
Respekt und hoffe weiterhin auf viel positiven Taten-
drang.  
 
Unsere Nordic WalkerInnen kºnnen auch den 
Herbst in der freien Natur so richtig genieÇen. Sie 
werden noch einige Touren absolvieren und auch im 
November, wenn feuchtes und tr¿bes Nebelwetter 
herrscht, bzw. im Winter ihre Stºcke weiter benut-
zen, um ihrer Gesundheit und dem Wohlbefinden 
etwas Gutes zu tun. Ich mºchte Sie, liebe Breitenau-
erInnen dazu einladen, vielleicht den einen oder an-
deren Schritt mit den WalkerInnen zu unternehmen. 
Gelegenheit dazu gibt es zum Beispiel bei der dies-
jªhrigen Mondscheinwanderung am 23. Oktober.  
 
Die LªuferInnen kennen ebenfalls keinen Winter-
schlaf. Sie werden auch in den kalten Monaten den 
einen oder anderen Wettkampf absolvieren und vor 
allem trainieren, um im Fr¿hling wieder gut ger¿stet 
in die neue Saison zu starten. Ich w¿nsche Ihnen 
dazu die passende Motivation. F¿r das Jahr 2016 
hoffe ich, dass unsere Mitglieder ihre Begeisterung 
und Freude am Sport beibehalten und unser Club 
weiterhin einen groÇen Beitrag zum aktiven Vereins-
leben in der Gemeinde Breitenau leisten kann.  
 
Kommen Sie gut durch den Winter  
und bleiben Sie gesund! 
 
Hermann WeiÇenbacher 
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Bei optimalen Witterungsverhªltnissen ï diesmal 
wurden wir vom Regen wie auch von der groÇen 
Hitze verschont ï fanden in der letzten Juli-Woche 
die Doppel-Kreismeisterschaften des N¥TV Kreis 
S¿d unter dem Namen Orthuber Steinfeldtrophy 
auf unserer Anlage statt. Die 17. Ausgabe des 
Turniers wurde von den Tennisspielern der 
umliegenden Bezirke wieder ausgezeichnet 
angenommen und somit kªmpften 78 Paarungen 
in 7 Bewerben um den jeweiligen Turniersieg. 
Besonders erfreulich ist es, dass die 
Turnierteilnehmer den erstmals geªnderten 
Turnierablauf mit den Finalspielen am Samstag 
begr¿Çt haben. Damit gab es erstmals einen 
TurnierabschluÇ mit einer w¿rdigen Siegerehrung 
im Rahmen der Steinfeld Trophy Night. 
 
Das spielerische Highlight des Turniers war der 
Herren Doppel A-Bewerb. Nach der 
Finalniederlage im letzten Jahre konnten sich 
Wolfgang Kraiger / Georg Nowak revanchieren 
und holten in einem spannenden Finale den 
Kreismeistertitel zur¿ck nach Breitenau.  
Einen weiteren Erfolg f¿r unseren Verein konnte 
Siegfried Luger an der Seite von J¿rgen Raninger 
erringen. Im Herren Doppel B sicherten sie sich 
den Turniersieg ohne Satzverlust mit 
ausgezeichneten Leistungen in der gesamten 
Turnierwoche. 

Wie schon erwªhnt wurden die Siegerinnen und 
Sieger am Finalsamstag im Rahmen der Steinfeld 
Trophy Night geehrt. Gekonnt moderiert von 
Andreas Mauser, stellte dieser Abend nicht nur 
den Rahmen f¿r die Siegerehrung, sondern auch 
den gesellschaftlichen Hºhepunkt der 
Steinfeldtrophy dar. Neben kulinarischen 
Kºstlichkeiten von Chefkoch Gerhard Fuchs und 
seinem Team, wurden die Gªste mit einer 
Zauberdarbietung sowie einer Tanzausf¿hrung 
unterhalten.  

 
 

Ende August ging es auf der Clubanlage sportlich 
weiter mit den Vereinsmeisterschaften der Sektion 
Tennis. Im Herren A k¿rte sich Rene Prenner im 
Finale gegen Markus Pºlzelbauer zum 
Vereinsmeister. Im Doppel siegten Georg Nowak / 
Anton Schabauer und Christian Reiter sicherte 
sich im Bewerb +45 seinen gef¿hlt hundersten. 
Vereinsmeistertitel.  
 
Zum Saisonende nahmen zwei Mannschaften 
unseres Vereins an der +35 Mannschafts-
meisterschaft des N¥TV Kreis S¿d teil. Die 
Einser Mannschaft erreichte in der Kreisliga A den 
dritten Platz, die zweite Mannschaft konnte in der 
Kreisliga C den zweiten Platz erreichen.  
 

AbschlieÇend mºchte ich allen Spielern nochmals 
f¿r Ihren Einsatz f¿r den ASK¥ Breitenau danken 
und w¿nsche allen eine verletzungsfreie 
Wintersaison. 

Aufschlag 

Volley 0:15  
 

von Robert Piribauer  

Sieger im Herren Doppel A: v.l.n.r Georg Nowak, Turnier-

direktor Robert Piribauer gratuliert, Wolfgang Kraiger 
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Laufend  
 

von Judith Preiner  

Laufendé 
quªlten wir uns bei groÇer Hitze durch den 
Sommer. Wettkªmpfe waren im Juli und August 
eher m¿hsam. 
 
Nichts desto trotz lieÇen wir das Training nicht 
ausfallen. In den fr¿hen Morgenstunden war es 
bedeutend angenehmer zu trainieren. Auch in 
hºheren Lagen ¿ber 1000 Hºhenmeter (Hm) 
konnte man bei angenehmeren Temperaturen 
Trainingslªufe absolvieren. So sind viele von uns 
heuer des ¥fteren einmal auf einen  Berg gelaufen  
- Traillªufe in den Bergen sind bei solchen 
Temperaturen bedeutend angenehmer. 
 
Trailrunning ï eine Trendsportart ist im Kommen! 
 
Der Vorteil ï lange Lªufe im Gelªnde auf weichem 
Waldboden sind f¿r Gelenke, Sehnen und Bªnder 
vertrªglicher. Zusªtzlich werden Koordination und 
Kondition trainiert. Ausdauerlªufe, dh. Training ¿ber 
mehrere Stunden, werden abwechslungsreicher. 
Mal ¿ber Stock und Stein, dann auf schmalen 
Waldpfaden, dann wieder bergab, ¿ber Felder und 
Wiesen, trainiert regelmªÇig unterschiedliche 
Muskelgruppen. 
 
Beim Erzberglauf, am 15. 8. 2015, startete 
Wanzenbºck Franz ¿ber 12,5 km/745 Hm und 
finishte in 1:32h 
 
Am 30. 8. 2015 waren Preiner Judith und Christina  
beim Ladiestri in Breitenbrunn /Neusiedlersee  am 
Start und testeten ihre Form ¿ber die Sprintdistanz 
beim Triathlon -500 m Schwimmen, 22 km 
Radfahren und 4 km Laufen. 
Preiner Christina wurde 3. in der U23, Preiner 
Judith 6. in der W50. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erfolgreich starteten  unsere ĂJungen 
LªuferInnenñ die Herbstsaison mit dem 
Schnidahahnlauf am 12.9. 2015 in 
Hochwolkersdorf . 
Scherleithner Pia ¿ber 4,5 km -  2. in der AK   
U40 mit einer Zeit von 22:19h 
Scherleithner Andreas ¿ber 4,5 km ï 5. in der AK 
U40 in 19:29h 
Maldet Matthias ¿ber 9 km / 200Hm -  1. in der AK 
U20 in 35:35h 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Sonntag, den 13. 9. 2015 startete Holzer 
Stefan in der Wachau beim Halbmarathon ¿ber 
eine Distanz von 21,1 km und finishte mit einer 
Zeit von 1:46:32.Wir gratulieren zum 1. 
Halbmarathon! 
 
Am Samstag, den 19.9. 2015 ging ein groÇes 
Trailrunningevent in Kªrnten ¿ber die B¿hne. 
Verschiedenste Strecken rund um den 
Wºrthersee wurden gelaufen, bei insg. 4 
Bewerben waren  420 Personen am Start. 
 
Den Trail Sprint ¿ber 15,3 km/+508Hm/-492 Hm, 
im teilweise sehr anspruchsvollem Gelªnde, ¿ber   
Wurzeln, Steine, schmale Pfade von Krumpendorf 
¿ber den Pirkerkogel nach Pºrtschach, immer mit 
tollem Ausblick auf den Wºrthersee, absolvierten 
Karin Binder, Helmut, Judith und Christina 
Preiner. 
Alle landeten auf dem Stockerl ï  
Binder Karin - W50 2. Platz ï 1:52:44   
Preiner Christina ï AK 2. Platz ï 1:52:40 
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Stockeinsatz  
 

von Margit Reiter  

Das sommerliche und sehr heiÇe Wetter war 
sicher der Grund, weshalb unsere 
wºchentlichen Treffpunkte nicht so zahlreich 
besucht wurden wie in den letzten Jahren. 
Selbst Maria Salburg und Josef Slepicka , die 
dieses Jahr bereits an sehr vielen Bewerben 
teilgenommen haben, gºnnten sich eine 
Pause und absolvierten ï f¿r ihre Verhªltnisse 
ï nur leichtes Training. 
 
Im Juli organisierte Maria Salburg eine 
Walkingrunde in Frohsdorf. Wir 
durchwanderten einen romantischen 
Rundweg. Mit einer guten Jause beim 
Heurigen Fingerlos endete der gem¿tliche 
Abend. Im August f¿hrte uns Franz 

WeiÇenbacher nach 
Katzelsdorf. Entlang 
eines Fitnesspfades 
konnten wir unsere 
Leistungsfªhigkeit 
¿berpr¿fen , auch 
diese Tour endete bei 
einem Heurigen, 
diesmal beim Handler 
in Katzelsdorf.  

 
 
 

 
 
 

Im September lud Herbert Paller unsere 
Walkingruppe ein, sein Privatmuseum in 
Aspang zu besuchen. Etwa zwanzig 
Personen begaben sich auf die Reise in die 
Bucklige Welt um die unglaublich 
umfangreiche Sammlung an Uniformen, 
Kappen, Orden, Abzeichen u.a. zu 
bewundern. Es war eine interessante 
Zeitreise vom ersten ¿ber den zweiten 
Weltkrieg bis in die heutige Zeit.  

 
Weitere Aktivitªten bis Jahresende: 
Ende Oktober ist die nun schon zur Tradition 

gewordene Mondscheinwanderung mit 

anschlieÇendem Essen geplant. Details sind 

demnªchst in unserem Schaukasten beim 

Clubhaus ersichtlich. Am 31. Dezember findet 

der bewªhrte Silvesterlauf mit Nordic Walking 

statt. 

 
 

Mary am Reck, der 

Fitnesspfad wurde 

genutzt. 

Ausflug in Katzelsdorf 

Privatmuseum von Herbert Paller in Aspang 

Nach anstrengendem Touren heiÇt auch bei unseren 

Walkern das Motto Ădurstig samma Ă ! 


